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Haushaltsdienst AD 1691 

Dienstleistungsdefinition 

Haushaltsdienst ist ein Service für Erwachsene ab 18 Jahren im Rahmen des HCBS-Waivers für ältere 
Menschen sowie Erwachsene und Kinder mit Behinderungen (AD) oder traumatischen Hirnverletzungen (TBI). 
Es bietet eine Reihe von Hilfen, die es den Teilnehmern ermöglichen, Aufgaben zu erledigen, die sie 
normalerweise selbst erledigen würden, wenn sie keine Behinderung hätten. Dieser Dienst wird basierend auf 
den ermittelten Bedürfnissen genehmigt. 

Bedingungen für die Bereitstellung 

A. Der Bedarf an Haushaltsdienst muss während der Teilnehmerbewertung ermittelt und im
personenzentrierten Plan (PCP) aufgenommen werden.

B. Dieser Dienst kann episodisch oder fortlaufend erbracht werden.
C. Der Haushaltsdienst wird dem Teilnehmer so bereitgestellt, dass so viel Unabhängigkeit und

Privatsphäre wie möglich gewahrt bleiben.
D. Haushaltsdienstleistungen treten seltener auf als die unter Begleitdienst identifizierten Dienste, tragen

jedoch dazu bei, die Gesundheit und Sicherheit des Teilnehmers in seinem eigenen Zuhause zu
gewährleisten.

E. Der Haushaltsdienst kann für die Unterstützung bei einer oder mehreren der folgenden Aufgaben

genehmigt werden:

1. Haushaltsaufgaben wie die Reinigung im Haushalt und die Pflege von Haushaltsgeräten,
Geräten oder Einrichtungsgegenständen;

2. Kleinere Reparaturen im Haushalt wie Fenster, Fliegengitter, Treppen oder Rampen,
Einrichtungsgegenstände und Haushaltsgeräte;

3. Gartenpflege, einschließlich Schneeräumung, Eisbeseitigung, Rasenmähen und Harken;

4. Müllentsorgung bis zur Abholstelle;

5. Schädlingsbekämpfung; und

6. Wasserbeseitigung aus Abflüssen.

F. Teilnehmer sind dafür verantwortlich, individuelle Anbieter fortlaufend zu überwachen und zu
beaufsichtigen.

G. Mindestens monatlich überwachen der Service-Koordinator und der Teilnehmer den personenzentrierten
Plan (PCP) des Teilnehmers. Dies umfasst die Überwachung der Nutzung oder Nichtnutzung von
Waiver-Diensten.

H. Das Rasenmähen ist auf das beschränkt, was notwendig ist, um die Gesundheit und Sicherheit des
Teilnehmers zu gewährleisten und den örtlichen Vorschriften zu entsprechen.

I. Wenn der Teilnehmer in einer Mietwohnung lebt, wird der Mietvertrag überprüft, um die
Verantwortlichkeiten des Vermieters für Reparaturen oder Instandhaltung zu bestimmen.

J. Die Reinigung im Haushalt dupliziert keine leichten Haushaltsaufgaben, die unter dem Begleitdienst

abgedeckt sind.

K. Haushaltsdienst wird nur genehmigt, wenn weder der Teilnehmer noch jemand anderes im Haushalt in
der Lage ist, diese Aufgaben auszuführen oder finanziell dafür aufzukommen, und wenn kein anderer
Angehöriger, Betreuer, Vermieter, keine Gemeinschafts-/Freiwilligenagentur oder kein Drittzahler in der
Lage oder verantwortlich für deren Bereitstellung ist.

L. Die Dienste im Rahmen der AD- und TBI-Waiver sind auf zusätzliche Leistungen beschränkt, die
nicht durch den Medicaid-Staatsplan abgedeckt sind, jedoch im Einklang mit den Waiver-Zielen,
eine Institutionalisierung zu vermeiden.
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M. Dieser Dienst darf die Leistungen der persönlichen Pflege oder Begleitdienste nicht duplizieren, 

wenn er in Kombination genehmigt wird. 

Anforderungen an Anbieter 

A. Alle Anbieter von Ausnahmeleistungen müssen: 

1. Ein Medicaid-Anbieter sein; 

2. Alle anwendbaren Titel des Nebraska Administrative Code und der Nebraska State Statutes 
einhalten; 

3. Den in der Vereinbarung für Medicaid- und Langzeitpflegedienste beschriebenen 
Standards entsprechen; 

4. DHHS-Schulungen auf Anfrage absolvieren; und 

5. Universelle Vorsichtsmaßnahmen anwenden. 

B. Anbieter von TBI-Waivern müssen eine vom DHHS genehmigte TBI-Schulung absolvieren, bevor 
sie Haushaltsdienste anbieten. 

C. Haushaltsdienste erfordern ein funktionierendes System zur elektronischen Besuchsverifizierung 
(EVV), das die elektronische Ein- und Ausbuchung von Dienstleistungsterminen ermöglicht. 

D. Computerkenntnisse und Zugang zur Technologie des EVV-Systems sind für Begleitdienstanbieter 
erforderlich. 

E. Anbieter von Haushaltsdiensten müssen ausreichende Informationen über die medizinischen und 
persönlichen Bedürfnisse jedes Teilnehmers einholen sowie alle Änderungen an den Service-
Koordinator melden. 

F. Ein Anbieter kann eine Einzelperson oder eine Agentur sein. 

G. Jeder Agenturanbieter muss: 

1. Personal basierend auf deren Qualifikationen, Erfahrung und nachgewiesenen Fähigkeiten 
einstellen; 

2. Schulungen anbieten, um sicherzustellen, dass das Personal qualifiziert ist, die erforderliche 

Pflegeebene bereitzustellen; 

3. Zustimmen, Schulungspläne dem DHHS zur Verfügung zu stellen, und 

4. Für eine angemessene Verfügbarkeit und Qualität der Dienstleistungen sorgen. 

Tarife 

A. Die Raten werden individuell pro Anbieter durch einen Verhandlungsprozess zwischen dem 
Anbieter und dem Ressourcenentwickler (RD) festgelegt. 

B. Die Raten werden jährlich überprüft, wenn die jährliche Vereinbarung des Anbieters ausläuft. 

C. Anbieter können eine Neuverhandlung beantragen, wenn der Betreuungsbedarf eines Teilnehmers 

gestiegen ist. 

D. Bei der Verhandlung der Raten werden der Betreuungsbedarf des Teilnehmers, das Qualifikationsniveau 
des Anbieters und die geografische Lage berücksichtigt. 

E. Die Raten basieren auf den üblichen und branchenüblichen Preisen, die nicht höher sind als die, die 
der Anbieter einer privat zahlenden Person berechnen würde. 

F. Die Häufigkeit der Dienstleistung erfolgt stundenweise, täglich oder ereignisbezogen. 

G. Anbieter müssen für das Viertel der Stunde abrechnen, wenn der Teilnehmer nicht für eine volle Stunde 
anwesend ist. 


